
 Die fetten Jahre sind vorbei! 
Finanzminister Olaf Scholz stellt heute Mittag seinen Haushalts‐
entwurf vor. Doch in Zeiten einer schwächelnden Konjunktur und 
dem Wunsch ohne neue Schulden auszukommen, muss der Gürtel 
enger geschnallt werden. Und das führt zu Kritik in den Ministe‐
rien. 

Die schwarze Null steht ‐ das Mantra des Finanzministers gilt. Aber 
die Konjunktur schwächelt, es werden geringere Zuwächse bei den 
Steuereinnahmen erwartet. Die Zeiten haben sich geändert. 

Die "Wirtschaftsweisen" haben vor dem Hintergrund der sich eintrübenden Konjunktur ihre 
Wachstumsprognose für 2019 um fast die Hälfte auf 0,8 Prozent nach unten korrigiert. 

Für uns Bürger sind sie wieder einmal vorbei die fetten Jahre, ob‐
wohl sei sie ja nicht einmal angefangen haben, aber die Diäten 
wurden ja Gott sei Dank an einen Automatismus gekoppelt, daß 
ist die Hauptsache.  

Die ganze Mobilität soll stillgelegt werden, aber Aufschwung soll 
her. Ständig schafft man etwas ab (vernichtet Arbeitsplätze) und 

Arbeitsplätze sollen entstehen, wie soll das funktionieren?! 

Die einzige Industrie, welche in Deutsch‐
land noch so richtig funktioniert und eine 
Handvoll Leute reicher und reicher macht 
ist die Flüchtlingsindustrie. Alles andere 
wird konsequent von Linken, Grünen und 
Umweltorganisationen kaputt gemacht. 

 

Alle die das bereits vor drei Jahren vorhergesagt haben, wurden in die rechte Ecke gestellt. 
Die Einheimischen werden mit längerer Arbeitszeit, 0‐Zinspolitik, steigenden Steuern und dem 
Zwang zu immer mehr privaten Zusatzversicherungen immer weiter ausgesaugt. Für die wahren 
Probleme der Bürger, ist nie Geld da. Oder will ein Mensch nach 45 Jahren Arbeit davon leben, 
wird er ausgelacht und ihm Vorträge gehalten, dass er doch mehr sparen hätte müssen, oder 
noch mehr Zusatzversicherungen abschließen. 

Einfach erbärmlich diese Veränderung in unserem Land. 

Und diese Leier vom "so reichen Deutschland" kann man auch bald nicht mehr hören. Das ist 
doch bei den Meisten nur noch Selbsterhaltung, indem sie alles auf Pump (Leasing, Kredite, Ra‐
tenzahlung) finanzieren, damit es nach Außen noch top aussieht. 


